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Schienenanbindung der Festen Fehmarnbeltquerung 
Stilllegungsverfahren für drei Teilabschnitte

Sehr geehrter Herr Minister, sehr geehrter Herr Dr. Buchholz,
gerne möchte ich die Gelegenheit nutzen und Sie heute zum Stilllegungsverfahren von drei 
Teilabschnitten der Bäderbahn in Ostholstein wie folgt informieren.

Auf Wunsch der Region wird die Bahnstrecke in Ostholstein in großen Teilen verlegt. Im Zuge 
der Schienenanbindung der Festen Fehmarnbeltquerung baut die DB Netz AG 55 von 88 Tras- 
senkilometern neu, sodass die Strecke vielerorts näher an die Autobahn rückt sowie Touristen- 
und Wohngebiete umfahren werden.
Für drei Teilabschnitte der derzeitigen Strecke muss der Form halber ein Stilllegungsverfahren 
eingeleitet werden. Betroffen sind die Bereiche Ratekau bis Haffkrug, Neustädter Binnenwasser 
und Großenbrode.
Die Änderung des Trassenverlaufs ist das Ergebnis eines Raumordnungsverfahrens, in dessen 
Rahmen sich die Gemeinden entlang der genannten Abschnitte dafür eingesetzt haben, den 
Schienenverkehr aus ihren Orten herauszuhalten. Insofern handelt es sich bei dem jetzigen 
Verfahren nicht um eine ersatzlose Stilllegung von Gleisen. Vielmehr wird die Strecke lediglich 
verlagert und zugleich zweigleisig ausgebaut, was die Kapazitäten der Verbindung deutlich er­
höht.
Das Stilllegungsverfahren wird voraussichtlich noch im zweiten Quartal 2020 eingeleitet. Tat­
sächlich stillgelegt werden die Streckenabschnitte erst mit der Inbetriebnahme der neuen Schie­
nenanbindung. Bis dahin wird der Betrieb auf der Bestandsstrecke zwischen Lübeck und Neu­
stadt während der Bauarbeiten so lange wie möglich aufrechterhalten.
Im Rahmen des Stilllegungsverfahrens werden die Streckenabschnitte im Internet öffentlich 
zum Kauf angeboten. Eisenbahninfrastrukturunternehmen haben drei Monate Zeit, ein Angebot
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abzugeben. Im Falle einer Übernahme muss die DB Netz AG die Anbindung der neuen an die 
alte Strecke sicherstellen. Findet sich kein Käufer, werden die Abschnitte mit der Inbetrieb­
nahme der neuen Bahnverbindung stillgelegt.
Die Flaltepunkte entlang der drei betroffenen Teilabschnitte werden ebenfalls drei Monate lang 
zum Kauf angeboten.
Sehr geehrter Herr Dr. Buchholz, ich hoffe, Sie vorab hinreichend informiert zu haben. Für Fra­
gen stehen ich sowie das Projektteam Ihnen gerne zur Verfügung.

Manuela Fierbort




